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Sehr geehrte Alle, 

ich freue mich, Ihnen diese Fort- und Weiterbildungsmappe zur Förderung von Kindern mit 

besonderem Förderbedarf für das Jahr 2026 vorstellen zu dürfen. 

Um Ihre Anregungen und Themen, die Sie gerade beschäftigen mit berücksichtigen zu 

können, konnten Sie sich vor einiger Zeit an der Bedarfsumfrage beteiligen. An dieser Stelle 

möchte ich mich noch einmal sehr für ihre Ideen und Beteiligung bedanken.  

Ich danke Ihnen außerdem für das Feedback an den vergangenen Weiterbildungstagen 2025 

und freue mich, dass Sie somit die kommenden Veranstaltungen und Themen mitgestaltet 

haben. 

Das bedarfsentsprechende Weiterbildungsangebot gibt Ihnen die Möglichkeit, ihr Wissen zu 

vertiefen, aktuelle Themen aus der Praxis mit einzubringen und sich mit anderen Fachkräften 

auszutauschen. 

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme und wünsche Ihnen interessante und effektive 

Weiterbildungen. 

 

Madleen Ewald 

Fachberatung für Kinder mit besonderem Förderbedarf nach §8(3) ThürKigaG 

 

Allgemeine Informationen 

1. Die Weiterbildungsangebote sind Bestandteil der Fachberatung nach §8(3) 

ThürKigaG. 
 

2. Bitte nutzen Sie zur Anmeldung ausschließlich das Anmeldeformular im Anhang. Die 

Anmeldung muss innerhalb des entsprechenden Anmeldezeitraumes erfolgen. 

Anmeldungen, die danach eintreffen, können nicht mehr berücksichtigt werden. 

Schicken Sie das Formular bitte per E-Mail. Die Anmeldung verpflichtet zur Zahlung 

des Teilnehmerentgeltes. 
 

3. Das Angebot richtet sich an alle Pädagog*innen der Kindertageseinrichtungen und 

Tagespflegestellen im Weimarer Land. 
 

4. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Posteinganges berücksichtigt. Sie 

erhalten eine Bestätigungsmail. 
 

5. In der Regel erhalten die angemeldeten Teilnehmer ca. 2 Wochen vor der 

Veranstaltung eine Einladung per Mail. Sollte die Veranstaltung nicht stattfinden 

können, erhalten Sie eine Absage im gleichen Zeitraum. 
 

6. Sollte eine der Weiterbildungen nicht ausreichend Anmeldungen erhalten, können 

das Lebenshilfe-Werk Weimar/Apolda e.V. und Frau Ewald die Veranstaltung 

aufgrund dessen absagen. 
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7. Das Lebenshilfe-Werk Weimar/Apolda e.V. kann die Veranstaltungen aufgrund 

wichtiger und unvorhersehbarer Gründe jederzeit absagen. 
 

8. Im Falle, dass das Seminar aus individuellen Gründen nicht stattfinden kann, wird auf 

jeden Fall geprüft, ob eine Durchführung als Webinar möglich ist. Dazu benötigen die 

Teilnehmer einen PC, Lautsprecher und Internetanschluss. 
 

9. Die Absage eines angemeldeten Teilnehmers muss bis zu 5 Werktage vor der 

Veranstaltung erfolgen. Dazu geben Sie bitte per E-Mail Bescheid. Bitte behalten Sie 

die Abmeldung in ihren Unterlagen.  

 

Eine Abmeldung nach der Frist bedeutet eine Zahlung des Teilnehmerentgeltes in 

Höhe von 100 %. Auch Nichtabmeldungen verpflichten zur Zahlung. 

Es ist möglich, dass eine andere Pädagog*in aus der Einrichtung einspringt. Teilen Sie 

dies bitte bei Bekanntwerden des Wechsels per Mail mit. 

 

10. Das Teilnehmerentgelt beträgt 30,00 € pro Weiterbildung, inklusive Getränke und 

Snacks. Sie erhalten nach Anmeldung eine Rechnung per Post zugeschickt. Bitte 

überweisen Sie den Betrag unter Angabe des auf der Rechnung befindlichen 

Verwendungszwecks innerhalb von 14 Tagen nach Ausstellung der Rechnung. 

 
 

11. Die personenbezogenen Daten werden vom Lebenshilfe-Werk Weimar/Apolda e.V. 

ausschließlich für eine ordnungsgemäße Organisation der Weiterbildung 

(Seminarunterlagen, Raumplanung, Teilnahmebestätigung, Abrechnung) benötigt. Es 

werden nur diejenigen Daten erhoben, verarbeitet und gespeichert, die zur 

Durchführung der Veranstaltung notwendig sind. Die personenbezogenen Daten, die 

Sie im Rahmen Ihrer Anmeldung zur Verfügung stellen, werden an die Dozenten zur 

Vorbereitung des Weiterbildungsangebotes weitergegeben. Weitere Dritte erhalten 

diese Daten nicht.  

 

12. Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen (Terminverschiebung, Absagen, 

ausgebuchte Veranstaltungen) finden Sie auf der Homepage. Bitte informieren Sie 

sich da regelmäßig. 

Kontakt: 

Lebenshilfe-Werk Weimar/Apolda e.V. 

Fachberatung für Kinder mit besonderem Förderbedarf 

Frau Madleen Ewald 

Auenstraße 9 

99510 Apolda 

03644/61 25 52 

0173/68 93 03 7 

m.ewald@lhw-we-ap.de 

Homepage: www.lebenshilfewerk-weimar-apolda.de/kita-fachberatung/ 
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Weiterbildungsangebote zur Begleitung von Kindern mit besonderem 

Förderbedarf nach §8(3) ThürKigaG 

 

 

Angebotsübersicht 
 

 

 
01/2026 „Psychohygiene bei der Begleitung von Kindern mit herausforderndem 

Verhalten“ 

  Herr Tobias Thiel 

  Mittwoch, 25. Februar 2026 

 

 

 

02/2026  „Wenn die Familie zerbricht“ 

  Frau Schrepel 

 Dienstag, 10. März 2026 

 

 

 

03/2026 „Entwicklungsbesonderheiten U3“  

  Herr Tobias Thiel 

  Dienstag, 11. August 2026 

 

 

 

04/2026 „Alltagsintegrierte Sprachbildung für Kinder mit und ohne Förderbedarf – 

wie Sie Sprache im (Kita-) Alltag wirksam einbauen“ 

– 2-tägige Weiterbildung 

Frau Susan Fleischmann 

Mittwoch 17. Juni 2026 und Donnerstag 18. Juni 2026 
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01/2026 

„Psychohygiene bei der Begleitung von Kindern mit 

herausforderndem Verhalten“ 

Präsenzveranstaltung 

Seminarleitung: Herr Tobias Thiel 
Medizinpädagoge M.A., Heilpäd. Fachkraft, Montessori-Diplompädagoge, NLP 

Master, Systemischer Berater (DGSF), ITP-Trainer 

Termin:  Mittwoch, 25. Februar 2026 

 9:00 - 16:00 Uhr  

Inhalt: Was tun, damit man als Pädagoge/in nicht ausbrennt? Steigende 

Anforderungen im Wandel der Zeit fordern frühpädagogische 

Fachkräfte heraus. Wie gelingt die Balance zwischen übermäßiger 

Betroffenheit und Abstumpfung? Oft ist hier die Rede von 

professioneller Distanz - aber wie genau geht das? Zu diesem Anliegen 

werden Sie in diesem Seminar Antworten und Ideen in der Umsetzung 

finden.   

 

• Psychohygiene und professionelle Distanz 

• Warum macht es mich so "betroffen"?  

• Emotionale Regulation als erste Hilfe  

• Geeignete Maßnahmen im Umgang mit (über-)herausfordernden 

Situationen  

• Stressbewältigung in der Frühpädagogik 

 

Teilnehmerzahl:  max. 20 Personen 

 

Zielgruppe:  Kita-Fachkräfte, Leiter*innen, Tagespflegepersonen 

Veranstaltungsort: Lebenshilfe-Werk Weimar/Apolda e.V., Weimar - Tröbsdorf 

 

Teilnehmerentgelt: 30,- Euro 

inkl. Getränke und Snacks 

Anmeldeschluss:  11.02.2026 

  Bitte verwenden Sie das Anmeldeformular im Anhang bzw. Homepage 

 

 

 



 

5 
 

02/2026 

„Wenn die Familie zerbricht“ 

Präsenzveranstaltung 

Seminarleitung: Frau Isabel Schrepel 
 Sozialpädagogin; Systemische Familientherapeutin; Fortbildnerin 

 

Termin:   Dienstag, 10. März 2026 

  9:00 - 16:00 Uhr 

Inhalt:   

Kinder werden damit konfrontiert, dass Mama oder Papa sich streiten, sich verlieren und 
dann vielleicht trennen. Was folgt, sind verschiedene Formen des Umgangs, Wechselmodelle 
und im schlimmsten Fall sogenannte „hochstrittige Eltern“, die von beiden Seiten „am Kind 
ziehen“. Die Kita ist eine familienergänzende Einrichtung und somit immer auch darauf 
angewiesen, mit den Eltern gemeinsame Ziele zu besprechen. 
Das gestaltet sich in krisenhaften Zeiten unter Umständen sehr anspruchsvoll. 
Es ist schön, dass Kindern während dieser Phase ein stabiler Faktor bleibt: die Kita. Die 
anderen Kinder, die Erziehenden, die Räume und Tagesabläufe bleiben die gleichen und sind 
somit verlässlich. Das kann dabei helfen, mit Verlustängsten und Kummer umzugehen. 
Die Fortbildung setzt sich damit auseinander, was dies für die Fachkraft bedeutet. Wie kann 

sie Kinder gut begleiten und auch für getrennte Eltern eine gute Ansprechpartnerin sein? 

• Das Kind nicht ohne die Eltern sehen: Wie geht eine gute Zusammenarbeit mit Familien? 

•     Eltern in der Krise: Belastungen für die Kinder 

•     Kommunikation mit Eltern 

•     Umgangsrechte und daraus resultierende Aufgaben der Pädagog*innen 

•     Kummer bei Kindern begleiten 

•     Rolle der Kita 

•     Krisenmanagement und Abgrenzung 

 

Teilnehmerzahl:  max. 15 Personen 

 

Zielgruppe:  Kita-Fachkräfte, Leiter*innen, Tagespflegepersonen 

Veranstaltungsort: Lebenshilfe-Werk Weimar/Apolda e.V., Weimar - Tröbsdorf 

 

Teilnehmerentgelt: 30,- Euro 

inkl. Getränke und Snacks 

Anmeldeschluss:  24.02.2026 

  Bitte verwenden Sie das Anmeldeformular im Anhang bzw. Homepage 
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03/2026  

„Entwicklungsbesonderheiten U3“ 

Präsenzveranstaltung 

 

Seminarleitung:  Herr Tobias Thiel 
Medizinpädagoge M.A., Heilpäd. Fachkraft, Montessori-Diplompädagoge, NLP 

Master, Systemischer Berater (DGSF), ITP-Trainer 

Termin:   Dienstag, 11. August 2026 

  9:00 - 16:00 Uhr 

 

Inhalt:   

• Grundlagen frühkindlicher Entwicklung 

• „Ist das noch normal?“ – Orientierung zwischen Variation und 

Auffälligkeit 

• Besonderheiten in den einzelnen Entwicklungsbereichen 

• Beobachtung und Dokumentation U3 

• Handlungssicherheit bei Entwicklungsfragen 

• Entscheidungsfindung und Begleitung beim Übergang zur Ü3-Gruppe 

 

 

Teilnehmerzahl:  max. 20 Personen 

 

Zielgruppe:  Kita-Fachkräfte, Leiter*innen, Tagespflegepersonen 

Veranstaltungsort: Lebenshilfe-Werk Weimar/Apolda e.V., Weimar - Tröbsdorf 

 

Teilnehmerentgelt: 30,- Euro 

inkl. Getränke und Snacks 

Anmeldeschluss:  28.07.2026 

  Bitte verwenden Sie das Anmeldeformular im Anhang bzw. Homepage 
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04/2026  

„Alltagsintegrierte Sprachbildung für Kinder mit und ohne 

Förderbedarf – wie Sie Sprache im (Kita-) Alltag wirksam einbauen“ 

Präsenzveranstaltung 

Seminarleitung:  Frau Susan Fleischmann 
  Logopädin, ThILLM-Referentin 

Termin:   Mittwoch, 17. Juni 2026 & Donnerstag, 18. Juni 2026 

  jeweils 9:00 - 16:00 Uhr 

Inhalt:  

Sprache ist von Beginn an DIE Schlüsselqualifikation, damit ein Kind am Leben teilhaben 

kann.  

Beginnend mit den Voraussetzungen für einen gelungen Spracherwerb gefolgt vom Ü3 

Bereich soll der Übergang bis zur Schule unter den Gesichtspunkten der alltagsintegrierten 

Sprachbildung, Sprachbeobachtung und Dokumentation beleuchtet werden.  

Ziel des Seminars ist es, Ihnen anhand von fundiertem Fachwissen, kombiniert mit 

Fallbeispielen, einen „Methoden-Rucksack“ mit auf den Weg zu geben und viele Anregungen 

praktisch auszuprobieren.  

 

• 1.Teil: „Am Anfang war das Wort“ - Sprachbildung im U3 Bereich 

 

Wie kann Sprachbildung im Krippenalltag funktionieren? 

Was sind wichtige Voraussetzung und was sind Hindernisse?  

Was bedeutet basale Bildung? 

Eltern mit im Boot? 

 

• 2.Teil „Von stummen Fischen und Quasselstrippen!“ - Sprachbildung im Ü3 Bereich  

 

Was umfasst die sprachliche und schriftsprachliche Bildung im Kindergarten? 

Wie wichtig sind Beobachtung und Dokumentation? 

Wie könnte mein „Methoden-Rucksack“ aussehen? 

Wie sieht Elternarbeit im Bereich sprachliche Bildung aus? 

 

• 3.Teil „Vom Sprechen und Zuhören“ – den Übergang in die Schule gut vorbereiten 

 

Was erwartet die Schule von unseren Vorschulkindern? 

Wie kann sprachliche Bildung auch ohne Vorschulgruppe gut gelingen? 

Wie sind Vorläuferfähigkeiten? 

Wie gelingt der Übergang für mehrsprachige aufwachsende Kinder? 

 



 

8 
 

 

Teilnehmerzahl:  max. 15 Personen 

 

Zielgruppe:  Kita-Fachkräfte, Leiter*innen, Tagespflegepersonen 

Veranstaltungsort: Interdisziplinäre Frühförderstelle Apolda  

 

Teilnehmerentgelt: 60,- Euro 

inkl. Getränken und Snacks 

Anmeldeschluss:  03.06.2026 

  Bitte verwenden Sie das Anmeldeformular im Anhang bzw. Homepage 
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Anmeldung 

Fort- und Weiterbildungsangebote zur Förderung von Kindern mit besonderem Förderbedarf nach §8(3) ThürKigaG 

 

Bitte füllen Sie das Anmeldeformular in Druckschrift gut leserlich aus und senden Sie es per E- 

Mail an folgende Adresse: 
 

 

m.ewald@lhw-we-ap.de 
 

 

 

Hiermit melde ich mich verbindlich zur Fort- oder Weiterbildung an: 

 

Träger: 
 

 

Kita/ Tagespflegestelle: 
 

 

Name, Vorname: 
 

 

Tätigkeit: 
 

 

Telefon dienstlich: 
 

 

E-Mail-Adresse dienstlich: 
 

 

Veranstaltungsnummer: 
 

 

Titel der Veranstaltung: 
 

 

Rechnungsempfänger und 
-adresse: 
 
 
 
 
 

 

 

         
Hinweise zum Datenschutz 

Die personenbezogenen Daten werden vom Lebenshilfe-Werk Weimar/Apolda e.V. ausschließlich für eine ordnungsgemäße 

Organisation der Fortbildung (Seminarunterlagen, Raumplanung, Teilnahmebestätigung, Abrechnung) benötigt. Mit ihrer 

Unterschrift bestätigen Sie, dass Sie dies zur Kenntnis genommen haben. 

 

 

 

                                    
Ort, Datum                                   Unterschrift Teilnehmer*in            Unterschrift Einrichtungsleitung 


